
Nikolaus isch koin Weihnachtsma 
9000-Euro-Spende durch 
Oberschwäbischen Kalender 

RAVENSBURG - Dr Nikolaus isch 
koin Weihnachtsma, heißt es auf 
dem Adventsblatt des Ober-
schwäbischen Kalenders für 
2026. Der Santeklos, wie der Hei-
lige Nikolaus im Schwäbischen 
genannt wird, war für seine Hilfs-
bereitschaft bekannt und ist da-
mit auch ein Vorbi ld für die Kalen-
dermacher des Oberschwäbi-
schen Kalenders. 

Bei ihrem letzten Treffen haben 
sie 9000 Euro als Entwicklungshil-

fe bereitgestellt. Die Gelder sind 
bestimmt für Ausbildungsein-
richtungen in Entwicklungslän-
dern, vor allem in Afrika. pfarrvi-
kar Dr. Leonard Anetekhai aus Ni-
geria, der einige Jahre als Seelsor-
ger in Oberschwaben gewirkt 
hat, berichtete aus seiner Heimat 
über die Stiftung "Caritas ad Hu-
manitatem Education Founda-
tion", die von den Kalender-
machern unterstützt wird. Die 
Stiftung hat ihren offiziellen Sitz 
in Lagos und ermöglicht bedürfti-
gen Kindern und Jugendlichen 
Schulen zu besuchen. (!opo) 

Detail aus dem Adventsblatt des 
Oberschwäbischen Kalenders 
2026. FOTO: THOMAS WARNACK 
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